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2.  Fragebogen zur Selbstevaluation von hundgestützten Projekten in
der Sozialen Arbeit

Art und Umfang des hundgestützten Einsatzes:

Verantwortliche Person (Name und Funktion):

Weitere Beteiligte, Kooperationspartner:

Eingesetzte Hunde (Name, Rasse, ggf. Ausbildungsbezeichnung):

Anzahl der Teilnehmer: 

davon weiblich: davon männlich: 

durchschnittliches Alter: 

Liegt für die Maßnahme ein Konzept vor?

ja  nein 
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2. FRAGEBOGEN ZUR SELBSTEVALUATION 151

Welche Ziele hat die Maßnahme?

1. 

2. 

3. 

weitere Ziele:

Konnten die formulierten Ziele erreicht werden?

ja   nein 

Woran war dies zu erkennen / messbar? (Befragung, Vergleich, etc. – Bitte auf gesondertem Blatt ausführen)

Was war gut / hilfreich?

Welche Schwierigkeiten sind aufgetreten?

Verbesserungs- und / oder Änderungsvorschläge:

Das Angebote wurde finanziert durch / von:
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3.  Rückmeldebogen für Klienten zum Einsatz von Hunden im
Streetwork

Bezeichnung der Aktion:

Weiß ich nicht  

Waren Sie mit der Aktion / dem Einsatz des Streetwork-Hundes zufrieden? Bitte ankreuzen!

ja 

nein 

Bitte begründen Sie Ihr Urteil:

Was bedeutet der Streetwork-Hund für Sie?

Wünschen Sie weiterhin Kontakt zu Streetwork . . .?

… mit Hund

… ohne Hund

… kein Kontakt mehr gewünscht
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